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K i n d e r h a u s
Über den geräumigen Windfang, mit ausreichend Platz für Kinderwagen, gelangt man in den Eingangsbereich mit 
Zentralgarderobe und in weiterer Folge über eine flache Rampe zum zentralen Foyer. 
Das Foyer ist der Treffpunkt – die „Piazza“. Essbereich mit Küche, Elterncafé und Connexia-Wartebereich sind Teil 
dieses offenen Raumes mit vorgelagerter überdachter Terrasse.
Direkt an das Foyer angebunden ist die zentrale Erschließung mit Treppe, Lift und Sanitärräume, die Beratungsräume 
der Connexia sowie die Verwaltungsräume mit Büro, Besprechung und Sozialraum für die PädagogInnen.
Der Bewegungsraum ist mit mobilen Trennwänden unterteilbar und zum Foyer öffenbar.

Die Räume für die Kinderbetreuung befinden sich im Obergeschoß.Die Garderoben, sowie die Ausweich- und 
Ruheräume sind zwischen je zwei Gruppenräumen angeordnet und von diesen auch zugänglich. 
Den Gruppenräumen vorgelagert sind die überdachten Terrassen Loggia-artig im Baukörper integriert. 
Sämtliche Gruppenräume sind zweiseitig belichtet, die Garderobenbereiche und der mittlere Gruppenraum erhalten 
zusätzliche Belichtung über nordseitige Shed-Oberlichten. 
Raumteilermöbel und Vorhänge lassen die Räume für die Kinderbetreuung spielerisch unterteilen und bespielen.
In der Teilunterkellerung sind Haustechnikraum, Putzraum sowie Lagerräume untergebracht.

H a u s t e c h n i k ,   E n e r g i e e f f i z i e n z
Der Neubau erhält eine hochdämmende Gebäudehülle in Passivhausstandard.
Der außenliegende Sonnenschutz ermöglicht auch eine Verdunkelung der Räume.

Eine Komfortlüftung mit hocheffizienter Energierückgewinnung sorgt für hohe Behaglichkeit, minimiert die 
Energieverluste und funktioniert als Hybridlüftungssystem:
- generell Lüftung über Fenster
- „Beatmung“ der Räume: Frischluft wird in die Nutzräume langsam eingeströmt
- diagonal angeordnet wird die Luft über Schalldämpfer in die Flure überströmt.
- an zentraler Stelle wird die gesamte Abluft je Geschoßabschnitt zusammengeführt
Dadurch werden Kanalquerschnitte und -Längen minimiert und die erwärmte überströmende Luft temperiert die 
anschließenden Räume und reduziert die Heizenergie im Winter. 
Im Sommerbetrieb wird über die Lüftung im free-cooling-System nacht-abgekühlt und so wird die thermische Masse 
auch im Sommer aktiviert. Der zentrale Installationsschacht (beim Liftschacht) mündet direkt in den Technikraum 
im UG und garantiert kurze Kanal- und Leitungslängen.

O r t s b a u
Das neue Kinderhaus in Bürs bildet den Abschluss des Baufeldes mit Friedenskirche und deren Nebengebäuden (Bibliothek und Wohngebäude) 
und führt die vorhandene Typologie der versetzt-modellierten Flachbaukörper weiter.
Der zweigeschoßige Neubau spannt sich zwischen Judavollstraße und dem neuen Fuß/Radweg und Grünbereich bei der Rätikonstraße. 
Die Geländeaufschüttung wird abgetragen und an den Höhenverlauf der Außerau-Straße angepasst. 
Sowohl der Innen-, als auch der Außenraum folgen fließend dem leicht abfallenden Geländeverlauf.

Der neue Vorplatz zwischen Kinderhaus und Judavollstraße ist als Öffentlicher Raum, als „Begegnungszone“, gestaltet. 
Ein großer „Hausbaum“ sowie ein Sitzbankelement mit Beleuchtung und Brunnen zonieren und gestalten den Vorplatz.
Fuß- und Radweg sowie die  bestehende Zufahrt zur Kirche sind Teil dieses Begegnungsraums.
Die drei neuen begrünten Parkplätze bilden den südseitigen Abschluss des Vorplatzes und sind von der Außerau-Straße erschlossen.

Das süd- und westseitig auskragende Obergeschoß schafft gartenseitig (Süd) einen geschützten überdachten Terrassenbereich und 
eingangsseitig (West) eine einladende und großzügige Eingangszone und dient auch zum Abstellen der Fahrräder.

A u ß e n r a u m
Der Außenraum um das neue Kinderhaus ist spielerisch gestaltet und bietet einen vielseitigen,in unterschiedliche Erfahrungs- und Lernräume 
zonierten Außenspielraum: 
- Südseite „lebendig“: mit Spielwiese, Spielgeräten, Hügel, Rutsche, Sand- und Wasserspiele, Bobby-Car-Rennstrecke mit Baldachinüberdachung …
- Ostseite „naturnah“: mit Beerensträuchern, duftenden Pflanzen, Geräuschen …
- Nordseite „Ruhezone“: mit schattigen Plätzen und den Hochbeeten und Kräutergarten …

K o n s t r u k t i o n ,   S t a t i s c h e s   S y s t e m   u n d   M a t e r i a l i s i e r u n g
Das Untergeschoß sowie die tragenden Elemente des Erdgeschoßes inkl. Decke werden in Massivbauweise 
ausgeführt. Dabei übernimmt die Decke über EG als „Tisch-Konstruktion“ die Auskragungen bei Eingang und 
Terrasse und die größeren Spannweiten für Foyer und Essbereich.
Die Errichtung des Obergeschoßes sowie der Außenwände erfolgt in Holzbauweise mit Massivholzdecken und 
-Wänden aus vorgefertigten Elementen aus heimischem Holz. 
Der Erschließungskern in Sichtbeton dient als aussteifendes Element.

Durch die Kompaktheit ist 1 Fluchtstiegenhaus lt. OIB-Richtlinie 2 ausreichend: 
7.2.3 „… in Gebäuden mit nicht mehr als zwei oberirdischen Geschoßen und  mit nicht mehr als 120 Personen 
im oberen Geschoß…“ ist 1 Treppenhaus bzw. 1 Fluchtweg lt. 5.1.1.b) ausreichend.

Die Fassaden erhalten eine hinterlüftete Holzfassade mit unbehandelter sägerauer Oberfläche. 
Die Dachflächen werden begrünt und mit Photovoltaik bestückt.

Die spielerisch erfahrbaren Innenräume werden mit naturbelassenen Materialien und bunten Textilien gestaltet. 
Der Innenausbau mit unbehandeltem Holz, Lehmputzen und Akustik-elementen aus Filz schaffen eine wohnliche 
Behaglichkeit und ein gesundes Raumklima.


